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2 Verordnung über Poſtgebühren nach Polen. 


Vom 7. 1. 1925. 


Mit Wirkung vom 8. Januar werden die Gebühren für Briefſendungen im Verkehr nach 
Polen wie folgt feſtgeſetzt: 


Be DiB,20: 0.00.00 a at ates asa a E 12 
über 20 bis 250 !; 00 12 
1. DBO , ne et ee Nite 
Po fibartemsettiades seer) ee, 10 P 
mit Antwort . o TREO ED. 
Dienſtliche Aktenbriefe von Behörden über 500 g bis 2 kg 40 P 
Druckſachen bis 50 g. J nee EIER ap 
über 50 bis 100 g 10 
7 100 Da 15 P 
280,500 . 80 P 

„ 500 g bis 1 kg . 1 
O 20. 02. 8, 
Blindenſchriftſendungen bis zum Meiſtgewicht von 5 kg OE 
Geſchäftspapiere bis 808... . BR a 1 
über 250 bis 500 g SUP 
„ 00 Bike 40 P 
Warenproben bis 25 g BSP 
über 250 g bis 500 g 30 P 
Miſchſendungen “) bis 250 8g 15 P 
über 250 g bis 500 e 30 ae 
% 500 8 1 kg 40 P 
Päckchen bis 1 kg „ 40 P 
Einſchreibhgebhüh rtr 5 2 8 
Rückſcheingebühr bei Einlieferung REN BEE tein OL) 1B 
nach der Einlieferung. 40 P 


Soweit die Gebühren für Poſtſendungen nach Polen vorſtehend nicht aufgeführt ſind, bleiben 
fie unverändert. 5 
Danzig, den 7. Januar 1925. 
Poſt⸗ und Telegraphenverwaltung der Freien Stadt Danzig. 
Zander. 
*) nur für einzeln verſandte ungeteilte Druckbände. 5 
) zuſammengepackte Druckſachen, Blindenſchriftſendungen, Geſchäftspapiere und Warenproben. 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 16. 1. 1925). 


— — 


Bezugsgebühren vierteljährlich a) für das Geſetzblatt für die Freie Stadt Danzig 3,00 G, b) für den Staatsanzeiger 
für die Freie Stadt Danzig Teil I 2,25 G, c) für den Staatsanzeiger für die Freie Stadt Danzig Teil II 3,00 G. 
oF Beſtellungen haben bei der zuſtändigen Poſtanſtalt zu erfolgen. Für Beamte (ſiehe Gtaat3anz. f. 1922, Nr. 87) Bezugs⸗ 
preis zu a) 1,80 G, zu b) 1,20 G. 2 Zee 5 ; 
ia Einrückungsgebühren betragen für die zweigeſpaltene Zeile oder deren Raum — 0,40 Gulden. 
Sí Belegblätter und einzelne Stücke werden zu den Selbſtkoſten berechnet. 5 
Schriftleitung: Geſchäftsſtelle des Geſetzblattes und Staatsanzeigers. — Druck von A. Schroth in Danzig. 


